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Die Impfung gegen die durch Zeckenbiss übertragene Hirnhautentzündung 
ist ab dem 1. Lebensjahr möglich.  
 

Der Impfschutz wird nach drei Teilimpfungen erreicht. Die ersten beiden 
Teilimpfungen erfolgen im Abstand von 1 - 3 Monaten, die dritte 
Teilimpfung 5 - 12 Monate nach der zweiten.  
 

Auffrischungsimpfungen werden alle fünf Jahre empfohlen (nur bei 1. 
Auffrischung und bei Personen über 60 Jahre alle drei Jahre). 
 

 

Kosten: 
Kinder bis zum vollendeten 15 Lj.  € 11,00 
ab dem dritten Kind    €        3,63 
Erwachsene bzw. Personen 
über 15 Jahre     € 15,00 
 

Die Krankenkasse erstattet hiervon mindestens € 3,63 zurück.  
 

Eine Anmeldung zur Impfung ist nicht erforderlich. Bitte Impfpass (soweit 
vorhanden) mitnehmen! 
 

 

 

Impftermine:  
Donnerstag, 25. März 2010 und Donnerstag, 29. April 2010 
jeweils um 14:45 Uhr in der Volksschule St.Georgen. 
 
 
 

� � � � � � � � � � � � �
� �  � �  � � � � �

� � � � � � � � � � � 	 � 
 � � � � �

����������	
��
���	���� ��������

���
���	��
��������� ��������

���

�����	����������� ��������

������������������ ��������

�����������	�����
�����������������	��

��������

��������
���	� ��������

����������������	��� ��������

������������������
��������������������

��������

� ����!���������	������ ��������

���"��#�$��	����%�����
����	
���&������	����

��������

�	��������������'���� ��������

��������()������������*�
�	�����+�

��������

 �		�����������$�,� 				����

������������������	���� 				����

-����#���������������� 				����

�	��������������'�����
.�������

				����

/�'�����0�������������
��	�
�����
�������





����

,�����	�������������	����� ������ ��� ���

$�������� 1��	#�������� ������ ��� ���

1�����	��	������������� ������ ��� ���

��	��'�	����������������
��������������������

������ ��� ���

!���	�������$������	�'���� ������ ��� ���

�����	���	���� ������ ��� ���
������ ��� ���

����2�������
��	� ������ ��� ���

 ��	���	�� �	�	�	 �	� ���

� �
�������������	�� �
� !  � � � " � �# � " �



� �$ ! � � � � � � � � � � � � � � � � �

sämtliche Anträge die Einkommensverhältnisse 
des Jahres 2009 auf die mit den fiktiv 
anzuwendenden Ausgleichszulagerichtsätze für das 
Jahr 2010 festgelegten Einkommensgrenzen 
anzuwenden sind. 
Bei der Antrag stellenden Person muss ein eigener 
Haushalt vorliegen. Ein solcher liegt bei einer 
Heimunterbringung jedenfalls nicht vor. Leben 
mehrere Personen in einem Haus, liegen getrennte 
Haushalte nur insoweit vor, als diese Personen in 
jeweils abgeschlossenen Wohneinheiten (Küche, 
Wohn-/Schlafraum, Sanitäreinheit) leben. 
 
Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen 
gewährt werden, die auch tatsächlich für 
Heizkosten aufzukommen haben. Demnach ist die 
Gewährung eines Heizkostenzuschusses an jene 
Personen ausgeschlossen, bei denen vertraglich 
sichergestellt ist, dass für die Heizkosten Dritte 
aufzukommen haben (zB im Rahmen eines 
Übergabevertrages). In diesem Sinne gilt dasselbe 
für Personen, die ihren Brennstoff aus eigenen 
Energiequellen abdecken können. 
 
An Unterhaltsberechtigte (Kinder) kann kein 
Heizkostenzuschuss gewährt werden, da für deren 
Lebensunterhalt jene Person aufzukommen hat, die 
für den Unterhaltsberechtigten sorgepflichtig ist. 
Sollten bei einem Sorgepflichtigen die 
Voraussetzungen gegeben sein, kann ihm der 
Heizkostenzuschuss nur einmal (für einen 
Haushalt) gewährt werden. 
 
Sozialhilfeempfänger, die nach § 16 Abs. 6 Oö. 
SHG 1998 bzw. § 2 Abs. 1 Ziff. 4 Oö. 
Sozialhilfeverordnung 1998 Anspruch auf eine 
Beihilfe zum Ankauf des erforderlichen 
Heizmaterials haben, erhalten nicht gleichzeitig 
auch einen Heizkostenzuschuss im Rahmen dieser 
Aktion. 
Ebenso kann der Heizkostenzuschuss nicht an 
Asylwerber, deren Aufenthalt in OÖ im Rahmen 
der Grundversorgung sichergestellt ist bzw. die 
Möglichkeit dieser Sicherstellung besitzen, 
gewährt werden. 
 
Anträge sind beim Gemeindeamt unter Vorlage des 
Gesamthaushaltseinkommen zu stellen. 
 
�
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Die Oö. Landesregierung hat für 
die Heizperiode 2009/2010 die 
Gewährung eines Heizkosten-
zuschusses an sozial bedürftige 
Personen beschlossen.  
 
Für die Zuerkennung des Heizkostenzuschusses 
sind folgende Richtlinien vorgesehen: 
 
Für die Beheizung einer Wohnung - gleichgültig 
mit welchem Energieträger - wird an sozial 
bedürftige Personen ein Heizkostenzuschuss 
gewährt. 
Dieser Beträgt € 220,00 bei Unterschreitung der 
für die soziale Bedürftigkeit festgesetzten 
Einkommensgrenze und € 110,00 bei 
Überschreitung dieser Einkommensgrenze um bis 
zu max. € 50,00. 
Es muss sich bei der Wohnung, für die der 
Heizkostenzuschuss beantragt wird, um den 
Hauptwohnsitz handeln, die Wohnung muss im 
Bundesland OÖ und ständig bewohnt sein. (Für 
Zweitwohnsitze ist kein Heizkostenzuschuss 
möglich). 
Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das 
monatliche Nettoeinkommen aller tatsächlich im 
Haushalt/der Wohnung lebenden Personen die 
Summe der folgenden anzuwendenden 
Ausgleichszulagenrichtsätze für das Jahr 2010 
 
Alleinstehende  € 783,99 
Ehepaare/Lebensgem. € 1.175,45 
je Kind   € 111,23 
nicht übersteigt. 
 
Bei Haushaltsgemeinschaft von Eltern(teilen) mit 
erwachsenen, selbsterhaltungsfähigen Kind(ern) ist 
für das „Kind“ die für eine alleinstehende Person 
festgelegte Einkommensgrenze von € 783,99 
anzuwenden; bei gemeinsamen Haushalt von 
Geschwistern jeweils dieser Richtsatz. 
Die Antragsfirst läuft bis 15. April 2010, wobei für 
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Der reiskorngroße Mikrochip trägt Informationen 
in Form einer Zahlenkombination, um jedes Tier 
identifizieren und seinen Halter zuordnen zu 
können. Er wird dem Hund mit einer 
Injektionsnadel international verpflichtend auf der 
linken Halsseite hinter dem Ohr unter die Haut 
implantiert. 
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Hundeverein SVÖ Grieskirchen-
Trattnachtal 
 
Am Freitag, 26. Februar 2010 findet um 18:00 
Uhr im  Vereinshaus am Alten Kaisersteig, Nähe 
Sportplatzanlage SV Pöttinger, der Kurs für den 
Erwerb des Sachkundenachweises statt. Für 
Voranmeldungen und Rückfragen wenden Sie sich 
bitte an Gabriele Strobach, Tel.: 0699/10482990 
od. Dieter Strobach, Tel.: 07248/68224. 
 
 
 

OÖ. Hundesportschule Neumarkt-
Grieskirchen 
 
Am Freitag, 05. März 2010 findet um 19 Uhr  im 
Vereinsheim Neumarkt (gegenüber dem Bahnhof - 
hinter der Fa. Hexcel) der Kurs für den Erwerb des 
Sachkundenachweises statt. 
Infos bei Obmann Günther Bruckbauer  
0664 / 186 88 40 
 
Weitere Termine der Hundesportschule Neumarkt-
Grieskirchen für das Jahr 2010: 
 

· 02.07.10 
· 03.09.10 
· 19.11.10 
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S ch o n  s e i t  l än g e rem  b es t eh t  f ü r 
Hundebesitzer/innen die Verpflichtung, ihrem Tier 
einen Mikrochip implantieren zu lassen, durch den 
das Tier eindeutig zugeordnet werden kann. Seit 
Jahresbeginn 2010 ist die Übergangsregelung 
ausgelaufen, ab sofort drohen den Besitzern 
empfindliche Strafen, wenn ein Hund ohne Chip 
erwischt wird.  
Seit Jahresbeginn kann das Fehlen des Chips bei 
einem Hund für die Besitzer/innen teuer werden. 
Im Wiederholungsfall kann die Strafe für diese 
Verwaltungsübertretung mehr als € 3.000,00 
betragen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
An sich sind dir Bezirkshauptmannschaften für die 
Kontrolle zuständig, sie verfügen auch über die 
Geräte zum Auslesen des Funkchips. 
 
Derzeit können Hundehalter/innen ihre Tiere auf 
zwei Wegen melden: Sie lassen den gechipten 
Hund bei der Bezirkshauptmannschaft registrieren 
oder sie beauftragen den Tierarzt beim Chipen mit 
der Durchführung der Meldung. Ab Sommer wird 
eine dritte Möglichkeit dazukommen. Dann sollen 
Hundebesitzer/innen die Registrierung auch 
bequem via Internet mit Hilfe eines 
Passwortsystems selbst vornehmen können. 
Der Chip ist reiskorngroß und enthält Daten, die 
darüber aufklären, wem der Hund gehört. 
 
Schon seit 30. Juni 2008 gilt für alle Hunde in 
Österreich die Chippflicht. Mit Ende 2009 ist die 
Übergangsfrist für erwachsene Hunde ausgelaufen, 
die bis 31. Dezember elektronisch gekennzeichnet 
und gemeldet werden mussten. 
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Die OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion 
bringt wieder jede Menge Vorteile für die 
oberösterreichischen Familien! 
. 

· Minopolis, die Stadt der Kinder in Wien 50 
% Ermäßigung mit der OÖ Familienkarte vom 19.-
21. Februar 2010. Die Kids schlüpfen in 
verschiedene Berufe und können die Welt der 
Erwachsenen kennenlernen - gleichzeitig wird der 
Umgang mit Geld gelernt. Kinder zahlen 7,50 Euro 
(statt 15,- Euro) und Erwachsene zahlen 3,- Euro 
(statt 6,- Euro).  
 

· Entdeckungsreise durchs Ars Electronica 
Center Linz Über 50 % Ermäßigung mit der OÖ 
Familienkarte an den Aktionswochenenden am 
27./28. Februar und 27./28. März 2010. Das neue 
AEC bietet speziell für Kinder, Jugendliche und 
Familien ein vielfältiges Programm – die aktuelle 
Themenausstellung "Neue Bilder von Menschen" 
wi rd  mi t  den Wechselausste l lungen 
"NEXTCOMIC Festival" und "Auf die Baustelle, 
fertig, los" ergänzt. An den Aktionswochenenden 
kostet der Eintritt mit der OÖ Familienkarte nur 
10,- für die ganze Familie (bzw. 5,- Euro für 1 
Elternteil + Kind/er). Die Öffnungszeiten und 
nähere Informationen finden Sie auf 
www.familienkarte.at und www.aec.at/center . 
 

· Kuddelmuddel – Theaterpremiere für Ihr 
Kind "Vorhang auf" heißt es, wenn im 'Theater 
des Kindes' die Stücke "Platz für den König" (am 
20.3.2010) und "Wir können noch viel zusammen 
machen" (am 21.3.2010) und im 'Linzer 
Puppentheater' das Stück "Balduin wird 
Hutkönig" (am 12., 13., 14., 17.3.2010) über die 
Bühne gehen. Zum Familientarif von 7,50 (Linzer 
Puppentheater) bzw. 8,- Euro (Theater des Kindes) 
können die Stücke an den angeführten 
Aktionstagen von allen jungen und jung 
gebliebenen Zuschauern besucht werden. Details 
z u  d en  S t ü ck en  f i n d en  S i e  au f 
www.familienkarte.at. Kartenreservierung: Linzer 
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Puppentheater: 0732/602258 (Tonband); Theater 
des Kindes: 0732/605255 
 

· Tauplitz – Familien-Schitag am 20. & 21. 
März 2010 Gegen Vorlage der OÖ. Familienkarte 
an der Kassa in Tauplitz wird wahlweise für den 
20. oder 21. März 2010 eine Familien-Tageskarte 
für nur 31,– Euro ausgestellt (gültig für alle in ihrer 
Familienkarte eingetragenen Personen). Alle 
Informationen f inden Sie auch auf 
www.familienkarte.at bzw. www.dietauplitz.com. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

· Frühlingsauftakt in den Tierparks am 27. 
und 28. März 2010 Nutzen Sie das Wochenende 
zu einem Frühlingsspaziergang durch den Linzer 
Tiergarten, Tiergarten und Reiterhof Walding, 
Tiergarten Stadt Haag oder Wildpark Altenfelden. 
Ein Elternteil bezahlt – freier Eintritt für alle auf 
der OÖ Familienkarte eingetragenen Personen.  
 

· Broschüre "Kinder & Medien" – ein 
Ratgeber für Eltern Aus unserem täglichen 
Leben sind der Fernseher, der PC, das Internet 
sowie das Handy nicht mehr wegzudenken. Wie 
aber kann man den Kindern und Jugendlichen den 
verantwortungsvollen Umgang mit den Medien 
beibringen? Diese Broschüre soll Ihnen Antworten 
und Tipps für einen bewussten Umgang mit 
Medien geben. Begleiten Sie Ihre Kinder durch 
diese Welt und nehmen Sie die Fragen und 
Anliegen Ihrer Kinder und Jugendlichen zu diesem 
Thema ernst. Die Broschüre kann online bestellt 
werden auf www.familienkarte.at . 

 
Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen 
finden Sie auf www.familienkarte.at . Dort können 
Sie auch unseren Newsletter abonnieren und Sie 
werden immer rechtzeitig über alle Highlights 
informiert. 
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Herzen liegt, sehr herzlich ein.  
 
Familienreferent LH-Stv. Franz Hiesl eröffnet den 
Gemeindefamilientag um 15:00 Uhr. Der "Info-
Marktplatz" kann bereits ab 14:00 Uhr besucht 
werden. Verschiedene Organisationen, die 
Unterstützung in der kommunalen Familienpolitik 
bieten, stellen hier aus. Auch einige erfolgreiche 
Gemeindeprojekte werden vorgestellt. Herr Univ.-
Prof. Dr. Wolfgang Mazal vom Institut für Arbeits- 
und Sozialrecht der Universität Wien wird einen 
Impulsvortrag zum Thema "Familie hat in der Zeit 
der Wirtschaftskrise Konjunktur" halten. 
Anschließend kann mit Herrn LH-Stv. Franz Hiesl, 
Herrn Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Mazal und Frau 
Marie Spiesmaier (Verantwortliche für das Fronius 
KinderLand bei der Fronius International GmbH) 
diskutiert werden.  
 
Darüber hinaus finden von 16:30 bis 18:00 Uhr 
verschiedene Workshops statt: "Familie hat in der 
Zeit der Wirtschaftskrise Konjunktur", "Audit 
Familienfreundliche Gemeinde", "Erfolgreiche 
Jugendarbeit auf Gemeindeebene", "Vorstellung 
des Handbuchs Regionale Familienpolitik", "Wie 
vermarkte ich mich als Gemeinde erfolgreich?" 
und "Wie bringen wir wieder Leben in das 
Ortszentrum?". Beim Workshop "Wie bringen wir 
wieder Leben in das Ortszentrum?" wird ein 
Kindertheater "Dorf- und Stadtgeschichten: 
Valentins Reise" von Kindern der 4. Klasse 
Musikvolksschule der Dr. Ernst Koref Schule 
aufgeführt.  
 
Anschließend wird zu einem kleinen Imbiss 
geladen. Die Veranstaltung kann kostenlos besucht 
werden. Eine Kinderbetreuung wird im LDZ von 
der OÖ. Kinderwelt angeboten. Gratisparkplätze 
stehen im 1. Untergeschoss der LDZ-
Mitarbeitertiefgarage (linke Einfahrt) zur 
Verfügung - bei der Einfahrt muss ein Ticket 
gelöst werden, welches bei der Veranstaltung 
entwertet wird.  
 
Anmeldung erforderlich unter:  Tel.: 0732/7720-
1 1 5 8 4 ,  F a x :  0 7 3 2 / 7 7 2 0 - 2 1 1 6 3 9 , 
andrea.leutgeb@ooe.gv.at,  
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Ein Baby zu bekommen ist eine 
der schönsten Erfahrungen im 
Leben. Vieles muss bedacht 
werden,  Entscheidungen 
müssen getroffen werden und 
nicht immer weiß man, wer die 
richtigen Ansprechpartner in 
einigen Fragen sind.  
 
Das "Oö. Familienpaket" soll einen Überblick über 
die materiellen Unterstützungen, Beratungs- und 
Betreuungsangebote verschaffen und als Ratgeber 
und Wegweiser mit vielen Informationen zur 
Verfügung stehen. Das Familienpaket kann auch 
als Dokumentenmappe über das Babyalter hinaus 
von Nutzen sein. Weiters enthält das 
Familienpaket ein Gutscheinheft, welches kleine 
finanzielle Starthilfen durch oö. Betriebe anbietet. 
Auch das Thema Elternbildung und 
Elternbildungsgutscheine wird darin behandelt.  
Das "Oö. Familienpaket" kann von Schwangeren 
und Jungfamilien bei Ihrer Wohnsitzgemeinde bei 
Anmeldung des Neugeborenen, gegen Abgabe des 
Anforderungskärtchens bzw. bei Vorlage des 
Mutter-Kind-Passes abgeholt werden.  
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Der 5. Oö. Gemeindefamilientag 
findet am Freitag, 5. März 2010, 15 – 18:00 Uhr, 
im Landesdienstleistungszentrum, Bahnhofplatz 1, 
4021 Linz, zum Thema "Familie hat in der Zeit der 
Wirtschaftskrise Konjunktur" statt.  
Das Familienreferat lädt alle Verantwortlichen in 
der Gemeinde, die sich für familienfreundliche 
Lebensbedingungen engagieren und interessieren, 
aber auch alle, denen das Thema Familie am 
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D ie  Reg iona le  Geschä f t ss te l l e  des 
Arbeitsmarktservice Grieskirchen veranstaltet ein 
Seminar „Schritte in den Beruf“ von 1. bis 5. 
März, Kurszeit jeweils 8:15 bis 11:45 Uhr, 
anschließend 6 Wochen individuelles Coaching. 
 
Der Kurs richtet sich an arbeitslose bzw. 
arbeitsuchende Frauen, die nach der Familienpause 
den Wiedereinstieg ins Berufsleben anstreben. Die 
Kurskosten werden durch das AMS getragen. 
Der Kurs bietet qualifizierte Beratung und 
Bewerbungstraining speziell für Wieder-
einsteigerinnen und Frauen mit Betreuungs-
pflichten. Die Möglichkeiten und Angebote des 
AMS werden vorgestellt, die regionale 
Arbeitsmarktlage, finanzielle Beihilfen und das 
Weiterbildungsangebot werden erläutert. 
 
Neben dem Informations- und Bewerbungsteil 
bietet dieses Seminar die Möglichkeit zur 
intensiven Auseinandersetzung mit der eigenen 
beruflichen Perspektive. Die Teilnehmerinnen 
reflektieren ihre derzeitige Situation und erhalten 
Hilfestellung bei der eigenverantwortlichen 
Entwicklung ihrer beruflichen Ziele. Ansätze zur 
Bewältigung individueller berufsbezogener 
Probleme werden angeboten. Das Seminar soll vor 
allem Einstiegshürden und Ängste beim 
Wiedereinstieg überwinden helfen. 
 
Falls Sie an diesem Seminar teilnehmen möchten, 
werden Sie um telefonische Anmeldung bis 
spätestens 17.02.2010 bei Herrn Wiesinger Tel. 
07248/62271- 26 239 oder Frau Rathwallner, Tel. 
07248/62271- 26 230 (vormittags) bzw. 
A n m e l d u n g  p e r  m a i l  u n t e r 
ams.grieskirchen@ams.at gebeten. 
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„Zukunft zum Angreifen“ gibt’s am Freitag, 12. 
März, von 9 bis 18 Uhr, beim Tag der offenen 
Tür der oö. Fachhochschulen in Hagenberg, 
Linz, Steyr und Wels.  
 
Sie bieten ein  topaktuelles, praxisorientiertes 
Studienangebot mit über 40 Studiengängen in den 
Bereichen Wirtschaft, Soziales, Gesundheit, 
Technik, Umwelt und Informationstechnologie.  
 
Staunen kann man über die tollen Projekte, die FH-
Studenten im Rahmen ihres Studiums mit 
Unternehmen entwickeln –  an allen vier 
Fachhochschulen ist die Zukunft hautnah zu 
spüren!  
 
· In Hagenberg wird gezeigt, wie Software u.a. 

bei Notrufeinsätzen und in Medizin, Pflege 
oder Sport wertvolle Hilfe leisten kann 

· In Linz stehen  Führungen durch 
hochmoderne Forschungslabors, z.B. im 
Bereich der Medizintechnik, am Programm 

· In Steyr erfahren Interessierte mittels 
Blickaufzeichnungsgeräten live, wie 
Homepages oder Werbung auf den 
Betrachter wirken, und in Wels können 
Besucher den von Studenten entwickelten 
ersten österreichischen Pizzaautomaten 
testen 

 
Stud ienangebot,  Wohnmögl ichkei ten, 
Auslandspraktika 
Der Tag der offenen Tür ist eine tolle Gelegenheit, 
sich über alle FH-Studienangebote und die 
vielseitigen Jobchancen zu informieren! Dazu 
gibt ‘s  Wissenswertes zu St ipendien, 
Wohnmöglichkeiten, Auslandspraktika und -
semester und folgende Vorträge: 
 
>> 15.00 Uhr Master-Studien 
>> 16.00 Uhr: Studieren ohne Matura 
>> 17.00 Uhr: Berufsbegleitend Studieren 
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Kochlehrling 
Das Alten– und Pflegeheim Marienheim in 
Gallspach stellt ab September 2010 einen 
Kochlehrling ein. 
 
Bewerbungen bitte an: 
Marienheim Alten– u. Pflegeheim der 
Franziskanerinnen von Vöcklabruck GmbH 
Schützenweg 6 
4713 Gallspach 
 
 
 

Bürokauffrau/mann-Lehrling 
Das Gemeindeamt Tollet stellt mit ehesten 
Dienstantritt eine/n Bürokauffrau/mann-Lehrling 
ein. Bewerbungen bis spätestens 08. März 2010 an 
das Gemeindeamt Tollet, Tollet 1, 4710 Tollet. 
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Die "Plattform rauchfreie Gemeinde" bietet am 
Samstag 20. März, um 10.00 Uhr 
im Landgasthaus Mauernböck, Haus. Nr. 5, 4681 
Rottenbach ein Seminar "Rauchfrei in 5 Stunden - 
ohne Entzugserscheinungen oder Gewichts-
probleme"   
 
Seminarleitung: Ing. Markus Gruber. Das Seminar 
ist für alle Jugendlichen ( bis zum 18. Lebensjahr), 
für werdende und stillende Mütter kostenlos. 
Anmeldung, weitere Termine und Info unter: 
Telefon 0800- 21 00 23 kostenfrei  
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Mit 01.10.1999 ist das Landesgesetz über den 
Schutz und die Entwicklung der Almen und der 
landwirtschaft l ichen Kul turf lächen in 
O b e r ö s t e r r e i c h  ( O ö .  A l m –  u n d 
Kulturflächenschutzgesetz) in Kraft getreten. 
Bei der Vollziehung dieses Gesetzes durch die 
Gemeinden sind keine wesentlichen Probleme 
aufgetreten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es werden jedoch nochmals die Bestimmungen des 
Forstgesetzes 1975 in Erinnerung gerufen, die 
gelegentlich von den Grundeigentümern nicht 
beachtet werden. Gemäß § 1a Abs. 5 Forstgesetz 
1975 gelten Flächen nicht als Wald– die im 
Kurzumtrieb mit einer Umtriebszeit bis zu 30 
Jahren genutzt werden - soweit sie nicht auf 
Waldboden angelegt werden und ihre Inhaber die 
b e a b s i c h t i g t e  B e t r i e b s f o r m  d e r 
Bezirkshauptmannschaft innerhalb 10 Jahren nach 
Durchführung der Aufforstung oder Errichtung der 
Anlage gemeldet haben. 
Erfolgt eine solche Meldung nicht innerhalb von 
10 Jahren, so gilt das Forstgesetz 1975 - die 
Flächen unterliegen also dem Forstzwang.  
In letzter Zeit wurde bei einigen Energiewäldern 
und Christbaumkulturen festgestellt, dass sie zu 
Wald im Sinne des Forstgesetzes 1975 geworden 
sind, da sie vor mehr als 10 Jahren aufgeforstet 
wurden und eine Meldung nach dem Forstgesetz 
an die Bezirkshauptmannschaft nicht erfolgt ist. 
 



� �$ ! � �0 � � � � � � � � � � � � � �

� � � � ( � � 	 � � � � � 	 �  �
� � � � � � � � 
 
 � � � � �
� �%�1� � � � � � � � �
 
Vom 25. März bis 6. April 2010 wird im Bezirk 
Grieskirchen bereits die 28. Sammlung von 
gebrauchten landw. Folien durchgeführt. 
 
Die für die Gemeinde St.Georgen am nahesten 
gelegenen Sammelstellen befinden sich: 
 

 

Leere Sammelsäcke sind in den 
Altstoffsammelzentren und bei der jeweiligen 
Maschinenringgeschäftsstelle erhältlich.  

�
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Der Erlös des Adventmarktes betrug € 841,70 und 
der Erlös nach der Adventkranzweihe für Punsch 
und Stangerl € 224,46. Die KFB bedankt sich recht 
herzlich bei allen, die zu diesem tollen Ergebnis 
beigetragen haben. € 1.000,00 haben wir spontan 
für die Erdbebenopfer in Haiti gespendet. 
 
Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung der KFB findet am 
Donnerstag, 11. März 2010, 19:30 Uhr im 
Pfarrheim St.Georgen statt. Es spricht Frau Angela 
Repitz zum Thema Ehrenamt. Es sind dazu alle 
Frauen recht herzlich eingeladen. 
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Der Wasserverband Grieskirchen und Umgebung 
informiert die Abnehmer über die Qualität von 
Trinkwasser aus der öffentlichen Wasserleitung. 
1. Nitrat (NO3) 7,0 bis 16,9 mg/l je nach 

Versorgungsgebiet (zulässige Höchst-
konzentration 50,0 mg/l) 

2. Pestizide im untersuchten Umfang 
quantitativ nicht nachweisbar 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Datum Uhrzeit Sammelstelle 

MI 31.03.10 08:00 - 11:00 
Uhr 

Lagerhaus Gries-
kirchen 

MI 31.03.10 13:00 - 16:00 
Uhr 

Gemeindebauhof 
Meggenhofen 
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Goldene Hochzeit feierte das Ehepaar Lainer  
Georg u. Martha, Maximilian 20.  
Die Gemeindevertretung gratulierte dem Ehepaar. 
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An der Fachhochschule Linz spondierte Herr 
Rainer Gruber, Aigen 9, zum Diplom-Ingenieur 
(FH) der Fachrichtung Innovations- und  
Produktmanagement. 
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Folgende Jubilare konnten gefeiert werden: 

Huemer Stefanie 
Niederweng 8 

90. Jahre 

Gütlinger Juliana 
Aigen 5 
85. Jahre 

Haböck Otto 
Tolleterau 240 

85. Jahre 

Angermayr Elisabeth 
Steindlberg 17 

90. Jahre 



 

Freiwillige Feuerwehr Tolleterau 
 
 
 
Zu  Beginn des neuen Jahres hat auch das Training der Bewerbsgruppe wieder begonnen. Erfreulicherweise 
können  wir mitteilen, dass heuer nach einigen Jahren erstmals wieder zwei Bewerbsgruppen der FF Tolle-
terau an den Start gehen.  Josef Hofbauer, der schon seit einigen Jahren Mitglied der Jugendgruppe ist, 
trainiert seit heuer in der „Aktivgruppe“ und wird Mitte April mit dem Team den ersten Bewerb in Leibnitz 
in der Steiermark antreten. 
 
Auch über folgende Neuzugänge in der Jugendgruppe können wir uns erfreuen: 
Sandra Braumann, Philipp Braumann, Marlene Wieser und Zega Selman  
 
In den vergangenen Monaten haben sich einige Mitglieder der FF Tolleterau wieder intensiv mit der Wei-
terbildung beschäftigt und folgende Lehrgänge absolviert: 
 
Pejo Saraf   Grundlehrgang, Funklehrgang 
Josef Hofbauer  Grundlehrgang, Funklehrgang 
Stefan Friedl   Zugkommandant 
Martin Schaur   Gruppenkommandant 
Roman Wieser  Technisch 1 
Dominik Schreiber  Technisch 2 
 
Maximilian Augeneder und Christian Wieser sind seit einigen Wochen bemüht, die Jugend auf den be-
vorstehenden Wissenstest vorzubereiten, um auch heuer wieder viele Erfolge zu erzielen. 
 
Am  19. März 2010 findet die alljährliche Vollversammlung der FF Tolleterau statt, um das vergangene 
Jahr Revue passieren zu lassen und Pläne für das heurige Jahr auszuarbeiten. 
Die Vorbereitungen für das 42.Tolleter Sommerfest, wo wieder ein  NASSBEWERB  veranstaltet wird, 
haben bereits begonnen und einige Ideen für die Organisation des Sommerfestes werden ausgearbeitet. 
 
 
 
 

Verkauf von  
Jungmusikerkalender 2010! 
 
 
Die Jungmusiker des Musikvereins haben für das Jahr 2010 
einen eigenen Kalender unter der Mitarbeit von Barbara 
Wimmer (Saxophonistin,Marketenderin und Obmannstell-
vertreterin) zusammengestellt. Dieser ist bei der Jugend-
referentin Christa Gaubinger oder im Gemeinde 
St.Georgen (07248/62463) um 7 € erhältlich. 
 
�
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3. März 
14:30 - 17:30 

Uhr Kindergarten Buchausstellung im Kindergarten St.Georgen 

6. - 7. März ab 11:00 Uhr Kellerstüberl Roither Wildtage im Kellerstüberl Roither 

12. März 20:00 Uhr Veranstaltungsraum Vollversammlung der FF St.Georgen 

13.-14. März ab 11:00 Uhr Kellerstüberl Roither Wildtage im Kellerstüberl Roither 

19. März  Veranstaltungsraum 
Vollversammlung der  

FF Tolleterau 

20. März 20:00 Uhr  VAZ Manglburg 
Frühjahrskonzert des  

MV St.Georgen 

25. März 20:00 Uhr Veranstaltungsraum Mostverkostung der Ortsbauernschaft 

28. März 09:00 Uhr Veranstaltungsraum Mostkost der Ortsbauernschaft 

30. April  
Gemeindegebiet Maiblasen 

FF-Haus 
Maibaumaufstellen der  

FF St.Georgen 

1. Mai  Gemeindegebiet Maiblasen 

4. Mai 19:30 Uhr Pfarrkirche 
Florianikirchgang der Feuerwehren 

St.Georgen und Tolleterau 

8. Mai  

09:00 - 12:00 
Uhr 

FF-Haus 
Feuerlöscherüberprüfung  

der FF St.Georgen 

10:00 - 16:00 
Uhr 

FF-Haus 
Tag der offenen Tür  
der FF Tolleterau 

13. Mai 09:00 Uhr Pfarrkirche Erstkommunion 

3. Juni  FF-Haus Maifest der FF St.Georgen 

6. Juni 08:00 Uhr Pfarrkirche Messe für die Ehejubilare 

12. Juni 18:30 Uhr Infoplatz Tolleterau 
Dämmerschoppen des  

MV St.Georgen 

25. Juni 20:00 Uhr FF-Haus 
Sonnwendfeuer der  

FF St.Georgen 

 

11. März 19:30 Uhr Pfarramt St.Georgen Jahreshauptversammlung der KFB 

������������	�
�����������������������	�
�����������������������	�
�����������������������	�
������������ ���
Die Mostkost findet am Palmsonntag, 28. März 2010 in den Veranstaltungs-
räumen des Bauhofes (nicht wie angekündigt im Reithof St.Georgen) statt. 















�

���������	�
����

���������	����



����������������
����������������
����������������
����������������� ���
��������������������������������� ���

����������������
����	���
���� 
����	���
����
����	���
����
����	���
���� ����
� �!����"#���

���
���$��������������	������

���%��#�&���

Anlieferung der zu  bewertenden Möste 
am Donnerstag, 25. März 2010 
von 19.00 - 20.00 Uhr im Bauhof 

St.Georgen. 
 

Der Most soll in einer weißen 2 l Flasche 
mit  Bügelverschluss gebracht werden.  

 

Die Bewertung erfolgt selbstverständlich 
anonym.  


